
Last can-e Fahrt-seien lesen «Bnelinston« 

nach Californien 
V Geht dates fzenifche Colorado, Salt Lake; kehre zurück Ehasta 

M DCIM Rot-te über Wortlaut-, Scanle, Yellawftane Part, errdiner 

s Eingang, an Eurem Wege- 
’»i Gehe-ed nach Seatte direkt durch Billings, oder über Tenoer 

M Psktltll Y and Billings, Shafta Route durch Calrformen, Tiellowitone 
Zutu- Part, Garbiner Eingang, am Wegs-. Retormirend durch Salt 

Lake sz«nifches Colorado und T non-. 

Tie- ist die allgemeine ErcursionsrategBasis nach nach Col-for- 

850.00 E nim, Portland und Imme, an gewissen Taten im Juni nnd 

Juli. USE-V höhe— über Shasta Noute 

, Dies ist die allgemeine Ercursionsrate — Basis nach Gomor- 

860.00 nien an gewissen Tagen tm Mai und täglich Juni gis Septem- 
j ber. ils-W höher über Ehasia Rome. 

·""Verhältnißmäßige Naten von Eurer Heime-th. Die Bart-regten Felder-Karte 
sitd Euch helfen, Eure Tour auszulegen, oder laßt uns Euch helfen. 

BdchlAmgmn 
«0.9!7,.,-- 

Thus Comm, Ticket Agent C. V. se Q. Bahn. 

L. W. Wotan-, General Possqu Agnu- Omha, Relik. 

D Pcattdütichc - Wiktyichastx 

J. F. C. RUMOHH 
Blot de besten N dujnkc was- den verköfst 2241157dlkch 1«; Zug 1;«1 

Rock nötdlich von de Beim-Treu 

0JIAHA, N B lleMslcÄ 

Tüsse Aazeige utfneden un vräsenteeu is good Söert »T1mk« bi;».sics.1«· 

Der beste Dienst der möglich ist, 
wird von Allen gewünscht, die ein Telephon benüpen und 

Grind Island Telephone Co. list sich anerkannterma- 
ßen das Verdienst erworben, ihre Kundschaftpkvrnpt und zu- 
friedensiellend zu bedienen, sogut es überhaupt möglich ist. 
Dies beweist die stetig zunehmende Zahl ihrer Verbindun- 
gen Und Jedet dee ein Stand Island Telephon im Hause 
hat, empsiehlt eg. Namentlich untei unseren Farniern ge- 
winnt das heimifche Jernsprechfystern täglich größere Ver- 
breitung und wird fortwährend um Anschluß nachgesucht 
von Solchen die noch nicht verbunden sind. Schlichen auch 
S i e sich an der 

CKAUD lsLAID TSLEPHOUS co. 

die Erste Natiouat Bank 
Cis-AND lsLANl). NUBKASRA. 

Ust ein also-keines Bautgeschåit Macht Familnleihep 
Vier Prozent Zinsen bezahlt auf (ieit-Tepositen. 

Ins-ital 100.000; Uebetschnc Ol00,000. 
s. N. Weib-wit, Präs» J. lkeittsekn·13izepms., I« bl· Tal-nage, Haksan 

l. R. Anerer sre scnlssfasinu unds. Ic. Bis-lu- kütsufaiiner 

cAsToRlA 
Die set-te, ciie lhr immer gekauft hnhi . nnci clie seit mehr 
nls 30 Jahren in Gehrauen ist, hat tiie Unterschrift von 

getragen uncl ist von Anbeginn an 

M unter seiner persönliehen Aussicht 
· · hergestellt worden. Las-ist Bin-h in 

dieser Beziehung von Nie-mindern täuschen. kühn-bangem 
Nachahmung-so unci « Ehenssosxnt" Sind nur Experimente 
nnd ein gefährlichen spie-l mit tier Gesamtheit von sknglingen 
nnd Kindern-Erfahrung gegen Experämenh 

Was ist cASTORlA 
Mrin ist ein unschädlichen substitnt Mr castor di, 
Pol-exakte, Tropfen nnci soothing syrupa. Es ist angenehm. 
s- Cnthitlt weder Opiutm Morphin noch andere nnrlmtimshe 
DItnntitheilG sein Alter bürgt für seinen U·erth. läg 
vertreibt Würmer nnd beseitigt kieherzustiintle. B- heilt 
hinkt-hoc nnti U’in(lkolik. Es erleichtert tile Beschwerden 
des Bohnen-. heilt Verstopüink nnd Bist-ungen. Es beför- 
dert die Verdauung-. regnlirt hingen nntl Dur-n nnci verleiht 
einen gesandt-m natürlichen W Der Kinder Pan-vene- 
Der Mütter Freund- 

Rossi-Ists CASTORsA missen 

: 
mit der Unterschrift von 

me sona, hie nn-« Immer ockaart naht, Ist 
In Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

Fitroneftschalen veqacxeal 
sbl besser ihr Aroma, wenn man sie, 

Ist sie ganz zu lassen, gerieben und 
kk mit Kochzuckcr vermischt m 

einem zugpbundenen Glase aufbe- 
saht-L 

sc lkflecke kann man was-Stof- 
M ein-e Lösung aus 1 Thei! 

tznd M Theilen Wasser ent- 
en. »Hm legtjjå mit dieser 

M des Wird sieht 
« agi- u em m 

»Wir find-« sont er ,,E3mn1erkim 
Appeal« inMenIpl)is, »die zwei größ- 
ten Nationen der Welt nnd sprechen 
dieselbe Sprache.« Mit »wir« sind 
natürlich sdie Bereinigten Staaten 
und Enickland gemeint. »Und von 

nsetem Zusammenziehen-« fügt das 
latt inan ,,ist das Geschick der 

Welt abhängig.« Auch die Franzo- 
sen sagten dereinst: »Wir sind die 
größte Nation-« Und jeytf poch- 
tsnth kommt vor dem Fall« 
s- 

Ausland-. 

Stiftung. Tor in Wärst-um 
verstorbene Renrier Tr. med. Joseph 
Speth hat der Stadti und PwOinss 
zialverwvätung 121,0()U Mark für 
gemänniivsige Zwecke vermocht dar- 
unter 8().0(I0 Mart der Stadt Würz- 
burg zu Verschönerungiznvrcken 

Tise Veruktheilnng eines 
Todtscblagers. Der Fittichen- 
bierhändler George wurde von dem 
Schwurgericht in Tortmund wegen 
Todtschkigs, begangen an seiner Ehe- 
srau, zu acht Jahan und drei Mona- 
ten 8uchtshaus, sowie zehn Jahren 
Ehwerlust verurtheilt Geer-ge hatte 
drbs Leiche der ermordeten Frau auf 
feinem Bikrwsagen fort-gefahren, um 

die-n Verdacht von sich abzulenterh 
Bürgermeister als Falsch- 

spieler. Der Bürgermeister ein«-r 
der großen Ortschaften in der Nähe 
der Stadt Alster ist in einem Klub 
als Falschspieler entlarvt worden. 
Jn den lerten zwei Monaten hatte er 
über 80,000 Franken im Pokeripiel 
gewonnen Seine Mitspieler hatten 
bereits seit einiger Zeit Verdacht ge- 
schöpft und scharf autgwaßt und 
konnten ihn mm des Falschfpicls 
über-führen 

Der Münchener Löwen- 
b t’a· u p r o z e ß, über dessen Ans- 
qanig wir berichten-in mit-d noch eine 
Reihe von Nachipäeleci has-ben. Gegen 
eine ganze Neide von Münchener-Wit- 
then ist ietzt Vamnteriuchsnng wegen 
betrügeriichen Einichänlens eingelei- 
tet und gegen eine An ahl von Zeu- 
gen aus dem Prozeß soll Anzeige we- 

gen Meineids erfolgt sein. Der Päch- 
ter des Löwenbräukcllkrs hat auf 
Veranlassung der Direktion seinen 
All-jährigen Malt zum 1. Oltos 
bek gekündigt die Direktson will ihn 
aber mäglickjt noch früher aus dem 
Kanne-it entlassen. 

Der Nachkomnie eines 
Herzogs im Elend gestor- 
ben. Ein Nachkomme des Herzogs 
Biton von Kur-land, der unter den 
Kaiserinnnen Anna, Eli-fodern und 
Katharina ll· in Rußland von möch- 
tigem Einfluß war, ist im Elend ge- 
storben. Es ethängte sich in Tuenas 
bukg ein alter, bekannter Mann Na- 
mens Wilhelm v. Bin-n wegen Man- 
gels an Exisieiiziiiittcln Ein Zweig 
der Nachkommen des Herzens Biton 
von Kurland lebt ans Schloß War- 
tenberg in PreußiiclySchleiien Esl ist dies der Prinz Gustav Bikon von 

Kur-land, Majst a la Saite Irr 
preußischen Armee und Nechteritter· 
des Johaiiiiitetordeiig, und seine Fa- 
mälie 

Handel mit falschem Pasl 
piergelde Jn letzter Zeit war-: 
den zahlreiche Personen in größerenl 
roeIstdentschen Städte-i um grobe 
Summen Geldes dadurch geprellts 
daß ihnen von gewissen Leuten siir 
eine bestimmte Summe Geldes diej 
Auszahluna des sünsiachen Betraqu! 
in falschem Gelde versprochen wurde-. 
Ten rheinischen Behörden st es nun-; 
mehr gelungen, fünf Mitglieder die-· 
ser Gesellschaft in der Sie-Jener Ochs 
send zu erwischen nnd hinter Schloß 
nnd Riegel zu jeden. Die Zahl der 

gernpften Personen wisrd immer grö- 
ßer, da die Gesellschaft das Feld ih- 
rer Thötigleit südlich bis Fraiitinrti 
nnd nördlich bie- Hannover meine-s 
dehnt hatte »O 

Geheimiiißvolles Ver-· 
brechen· Ein solches beschäftigt 
augenblicklich die Polizeibehörde von 

Meißen. Dort entdeckte man in demi 
i 

versteckten Gange- der vom Garten 
eines Ritter-gutes im Stadttheiie 
Kölln unter dem Alma hindurch zur 
Elbe führt. eine große Vlntlnche, in 
der ein Psiar blutaetriintte Hand- 
schuhe, zwei Tofchentiicher nnd andere 
Gegenstände lagen. Ebenso waren 

die Wände des Ganges mit Blut lu- 
spriyt Man glaubt daß es sich um 

einen Frauennwrd handelt- und daß 
die Leiche nach der That zur nahen 
Elbe geschleift wurde und in den 
Strom geworer worden ist. Ein 
Polizeihund, den man Witterung 
nehmen ließ, schlug die gleiche Rich- 
tung ein. Von dem Thäter fehlt such 

« 

jede Spur-. 
Tonkisteniinqlück in der 

S chiveiz. Jm Kanten llri erreg- 
nete sich ein Lmvinenungliick, dein 
drei Wiener Touristen zum Opfer fic- 
len. Wie aus Rottenmann gemeldet 
wird, unter-nahmen die drei Tanti- 
sten in Gesellschaft dreier anderer 
Schneeschuhiashrer eine Tour in die 
Rottenmanner Ungern· Der dichte 
Nebel brachte die Touristen in große 
Gefahr, der sie aber zu begegnen 
wußten. Jn einer Höhe von 1600s 
bis 1700 Metern ging plötzlich eine 
gewaltige Schneemasse nieder, die im 
Augenblick die drei Wiener Tom-isten 
begrub. Ein vierten der gleichfalls 
von »der Larvine ersaßt wurde, ver- 
mochte sich zu retten. Die Mitglieder 
der Gesellschaft mußten, ohne Hilfe 
bringen zu können, dat Schicksal ih- 
rer Kameraden mit ansehen. Sie 
eilten Um Hilfe nach der nöchstn Ort- 
schast. Die Verunglückten sind dat 
Vorstandsmitglied des Wiener Alpen- 
Eil-Vereins Kerntslialen einer der 
bekanntesten dochtouristen und geüb- 

seitendie Schneeschuhssahret Oesterreicht, 
Rest-stritten Mai und Ils- 

setze-stunk einer Vop- 
pelmörderin Näh-Morde 
an der Hebamme Fllügner ln 
SMarzwald 1908 und der Rwiiere 
Vochrödsisr in Ohrdrnf im vorigen 
Jahre wurde jetzt eine Frau Hopi in 
Stutzhaus verhalte-L Sie hat ein 
Geständnjß abgelegt 

Ein humorvoller Uhren- 
d i eb. Jm neuen banerischen Ver- 
kchrsministrrinm Pleaan plötlich in 
allen Räumen die elektrischen Uhren 
stehen. Die Mutterulir, die denGang 
aller mrderen txt-eilst war gestohlen 
worden. An ihrer Stelle prangte ein 
Zettel mit den höhnischen Worten: 

In Glücklicheni schlägt keine Stun- 

Der nnartige Affe im 

Rosenlavaliet. Bei der letzten 
Ausführung des ,«Rolenkavalier« im 

Münchener Hoftheater hat der Affe- 
der auf dem Käfig des Thierhändlers 
sitzt, sich entgegen feiner sonstigen 
Folgsamkcit sehr nnartig benommen. 
Er sprang zuden amBoden liegenden 
drei adeligen Damen herab nnd 
nahm einem der drei Fräuleins das 
Hönbchen nnd die Periicke vom Kopfe, 
um Beides verächtlich wegzmverien 
Die drei Damen waren ob dieses Vor- 
kommnisses natürlich lehr erschrocken 

Massenklagen gegen ei- 
nen Notar-. Dem in Kwield in 
Untersuchmmshast sitzeniden Notar 
Wernek Günter aus Kempen werden, 
wie man aus Köln a· M. meldet,128 
strasbare Handlungen zur Last Ce- 
legt. Die Vergehen beziehen sich aus 
Betrug, llnterichlagung im Amte-. 
Utlundxsniölschung tin-d »Komm-öder- 
gehen Tise von Wer-net Güter vers 
untreute Summe wird ans 277,500 
Mark festgesetzt Das Art-selber 
Schwurgericht wir-d sich am 24. April 
mit dieser Sache beschäftigend 

Neue Goldsunde an der 
Mosel Wie man- aus Koblenz 
meldet, wurden in Andel an der Mo- 
sel in einem Seitent.l)ale, dem soge- 
nannten Goldbachtlyale, zahlreiche 
Soldsunsde gemacht Es wurden 
Stücke im Werthe von 50 bis 100 
Mark gesundem Das Gold ist in se- 
stset Form, im Gegensatz zu dem in 
der Eisel gefundenen, wo es aus den 
Halten hetausgewaschen werden 
muß. Das Gestein ist bei Andel viol- 
sach so stark mit Gon durchseU daß? 
man es mit dem bloßen Auge sehen! 
kann. An einigen Stellen sind schon 
amtliche Mutnngen angelegt worden s 

Nussische Aeroplananis 
cänfe in England.E1ne ruf-; 
siiche Aeropiantommission zeigt ge-; 
genwärtig lebhaftes Interesse für du- 
engliiche Aeroplanausstellunq in 
Olynip1a. Wie man aus London 
meldet, behaupten die Fabrikanten 
die russische Regierung wolle iür 
Fiugweien achtzehn Millionen Mark 
ausgeben und dreihundert Kriegss» 
aeroplane erwerben. die vor Ende? 
dieses Sommers geliefert werden« 
müßten Tie Kommission soll bereite 
acht briiiiche Bristolzweidecker. fünf 
Farmanzweidecker und vierzig Ble- 
rioteindecker gekauft haben. 

Ausstelluns französi- 
scher Orden. Jn Paris findet 
im Mai dieses Jahres unter dein 
Präiidium des Kanzlers der Ehren- 
legiom Generals Florentin, eine 
eigenartige Ansstellung statt: die ge- 
schichtliche Entwickluan der m Frank- 
reich gestiitetens Zivili und Militörs 
auszeichnuniaen soll dorumenrarisch 
festgelegt werden. Die Ausftellung« 
bsieht sich aus die Ehrenlegiom dies 
Orden vorn heiligen Michael, heiligen ; Geist, heilige-: Ludwig, aus dies 
Eiserne Krone u· s. w. Für die Eh- j 
ten-demn, welche verdienten Militiirsz gewidmet wurden, ist eine besondere 
Abtheilung bestimmt l 

Mord undSelbftmokd imf 
Jktfinn In Nennz im Kreizs 
Neier ereigiiete fich eine Familien- 
tragödie, der beide Mtzieiligte zum 
Ufer fielen Der Gastwirih Drutfchi 
man-n war mit seiner Familie nach 
Neunz übergefiedeln wo er eine 
Bauernwittbichaft gegen fein Gast- 
haus in Gemhau eingetauscht hatt-. 
Wie man ans-«- Bkesinu meldet, fand 
man am Tage nach dem Umzugi 
Dtutchmann und feine Frau in ihrer 
neuen Wohnung todt vor. Wie die 
Untersuchung ergab, hat Deutsch- 
mann feine Frau durch Beilhiebe 
nnd Messer-suche ermordet und fich 
dann mit einem Nafirmeffet diePulss 
oder der linken Hand geöffnet. 
Mchmann hat die That offenbar 
in geistiger Umncchtunig begangen 

»Der Ruck-komme eines( 
Herzens im Elend gestor-: 
be n«. Zu der aus Peter-Murg vers » 

breitete-I Meldung, daß ein Nachkom- ( 
me des Herzog-Z Biron von Kurlond. I 
Namens szlshelm v. Birmi, im Elend 
gestorben Test, läßt Prinz Gustav Bis 
kon von Mirland auf Schloß Warten- 
betg darauf aufmerksam machen, daß 
nach den genmloiaischen Tabellen, dic- 
sich im pvtmxlich Bär-missen Akchtsv zu 
Wartenbetg über die Æämmlingc 
des Magd Mron von Kmrlond be- 
finden, ein Wilhelm v. Bin-on in die- « 

iem Hause nicht geboren worden ist. 
Der einzige lebe-we Nach-komm des- 
Herzogss Biron von Kurtand ist deri 
Prism Gustav Biron von Kurland auf 
M Wartenberg. Der je t in ; 

Wiss Mir-Mem Nil-he v. i 
M kann also sein NOT-minnt desT 
M Um m Karls-nd sein« J 

stehen sie aus um einein 
lass-me Rück-» 

Mino-seide- mi Il- ils-I. 

Tr· Quinte« ,,Swamp-Root« Gan-pf- 
Wurst-IV die wunderbare Nieren-, Lebet- und 

Mein-Mönch ist wes-T 

Leu ihren vorzäglichen» 
Mensch-steu, soele 

die Gesund n wieder; 
herstelle-Mc Jeder-they kannt. FükGeiuudun ; 
von Nbeumstismn « 
Rückenichmek en, kraft-z 
sen Nieren« Eber mid. 
Blasen, sowie Schmet- 

en in it end einem 
H hejle des vermengt-z 

upermm ne koste alle Erwartungen Dei 
Schwäche, das asser einzuhalten, sowie bren- 
nendes Wassetlassen wird durch diese Arznei 
beseitigt, sie lindekt die bdsen Matt-folgen des 
Genusses von Spititunfem Bier und Wein 
und verhindert das oftmqu e Rossi-lassen 
bei Tag nnd während der S leisest- 

»cbsm sssoi« kueitt nicht alles, 
für Nieren-, Lebeei und Blasen-Leiden Ist sie 
aber I weckt-Post die beste Atmen Durch 
den gro en olg, der in der Privat-Praxis 
überall erzielt wurde, wurden wir zu einee 

ike allen Votlehenng veranlaßt, an alle Leser dreie- Blatted, we! e diese Ae net noch 
nicht peobtkt haben, eine rohesqu se, sowie 
ein Pomvhlet, welches andeutet, me man 
Nieren- and Blase-meiden entdekfen kann und 
,,Swamp-Noot« näher beschreibt, pottoiret 

u übetienden. Wenn 
sie schreibe-H erwä nen 
Sie, die liberale c ekle 
in diesem Blum fe eexen u haben und chi en 

Je Ihre Avrpsse —an« 
-v 

Brand-Lag Je Ca- Swampssoon demand ! 
Die regnläken 50 TenPund 1 Tollen Fluges ! 
sind in allen Apotheten zu haben. an 1 
merke sich den Namen: ,,Swamp-Root,« Tr. 
stlmeW »Swamp-Rovt,« und die Adresse- 
Btnghqmtoa, N. Y» an jeder Flasche- 

S mst c um pracht. 
K outrakttüs und BattmcifterJ 

l 
Alle in das Bqufach schlagende 

Arbeiten werden bestens ausgeführt 
zu den möglich wichtigsten Preisen. 

Wenn Jhk bauen well-, laßt mich 
Pläne und Kosteuanfchläge machen. 
Telephon: Voll Tequ 4134. 

ok. J. use san-kaum J 
Arzt L- Ungenarzt, 
Grillen em- Spuiolttät. 

O«sice un Alexander Gebäude. 

Dr. Ost-at kl. Meyer 
Deutscher sah-tatst 

oepve mund- ssmu r 51 

Hut-sog Genuss co» 

Leichenbesiattey 
315617 West Tun- Snaße. Telephone. 

lag sdek Macht« Vell 590, Jndependem »si. 

Privat-Amhulantz. 
-l. A. Livius-thus. hegt-Unsin- 

W. Isl. Thompson 

Unvolial nun Jlolak 
Praktizikt in allen Gerichten » 

t 

l 
I 
l 

NrundcstqentthSgefchciM und K ollckt Ics 

onen eine Spezialität- 

Versuchs 

Ok- J. kl. USYSKS 
Plutus-nimm Zahn-itzt 

Neues tot-II Seh-nich - - Graus Island 

,,THEVIENNA" 
Bestaurattnn nnd 
Häuser-ei . 

k- kxxfuv suckfny Ewinhüms 
I II Ists Evens Inst-. 

Regt-leite Mahlzetten 25 Cenw —Fn«1d- 
ttück von Morgens et bis 10 Uhr; Witt- 
mgessen von 11 bis 45 Uhr —- Abend- 
essen von 5 bis 9 Uhr. Außerdem 
Mahlzeiten zu jeder Tages- und Nachts 
zett en Preisen, je nach der Bestellung 
von lUc und tät an aufwärts. Kommt 
herein und besucht mich- 

s. EZZITL A. A. ANDER80N. 
Thieres-zip 

Oditssstuesrutnteste 
Füll-n kam-set für 81.50 jedes 
ttntomobct etv nöthig. Hotvitat 416 West 

Itte Straße, hinter Jobrtfvrt’s Schmiede 
FITMIQTZZYXL M· Grund Island, Net- 

ok. e) Is. nasse-onna 

Arzt und Wundarzt, 
Ofstre tm Jndevendent Gebäude. 

Deutsche Bäckerei 
von Albert G. Lustig. 

Alle Arten Bäckeretwaareu tn 

vorziiglicher Qualität. 
Alle Aufträge vtottwt ausgeführt 
llls W. Ti. Straße Telephon Bcll BJTOJ 

an g.tte Bockcvmneu geht nach de: 

deutschen Höcker-eh 

2ter Straße Caih 

Skoceky 
Vezet Brand Edamek Nie 
Camcmbett Röte 
Edeln-riß Dchie Käse 
Rezcl Rognefoct Käse 
Neufchqtel Uöfe 
Museum-Geschmack Käse 
Satatoga Chips 
Gemüfe Speise 
Krabben-Fleis- 

Sqftdiacm importitte und est-heimi- 
che 

Jmpottitte Anchovsi 
Mai-instit Hätiage 
ämportitte Franks-irrer Wurst 

Nah-Ballen klinkte-ten in Geier 
Zaun-Fische in Tentam-Saum 

ProdupisHZIieferssus 
nach irgend ngtm Theil der Stadt. 

Telephon-:ff ; Bell, stack 409 
Jndqmidtut sw 

·WM. VSlT 

Akkgåtjtx Essig Mag-sevqu 
Das sind die Eigenicha anhe die mna fln tu m 

Dick sc Bros. Quincy Bier 
welches unübettkefstich ist in jeder Beziehung unt sich infolgedessen bei akze- 
Kennern eines guten Tropfens der allergrößten Belieb-den erfreut- 

214 West drittet Blick-· J s J s K L. N E, Grund Island, Reben-km 

Telephon: Jndependent, 213)Igentuk für dies-n Theil des Staates, führt Besiels 
Ums-v für Fuß- Und Ilsichenbiec in sich-it oder kleinen Quantitäten ist 
Nah und Fern Promfi aus. 

—.. Abonnirt auf deiiqunzeigerl . . 

A TR!UNPH"IN THE ART OF BREWINS 

TUE LEADIMI skcsi 
IN Mk All-Mc Ussf 
sow- 

Hy. A. Siedet-C 
Agcnt. 

Grund Island, Nebraska 


